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Was ist Künstliche Intelligenz (KI)?

“Künstliche Intelligenz“ (KI) sind Computersysteme oder Maschinen, die 
menschenähnliche Intelligenz zeigen. Sie können lernen, interpretieren, Entscheidungen 
treffen und Aufgaben ausführen, die normalerweise menschliches Denken erfordern.

* KI generiert (stable Diffusion)

Autonome Maschinen* Bilderkennungssysteme*Assistenzsysteme*
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1936 1956 1970er – 1990er 1997 2010er 2017 2022
KI: Hype oder Technologie der Zukunft? SpringerLink. https://link.springer.com/chapter/10.1007/978-3-662-62336-7_2.
Künstliche Intelligenz – Was steckt hinter dem Hype?. https://www.heise.de/ratgeber/Kuenstliche-Intelligenz-Was-steckt-hinter-dem-Hype-7192364.html.
Die Geschichte der Künstlichen Intelligenz https://www.bosch.com/de/stories/geschichte-der-kuenstlichen-intelligenz/

Entwicklung von künstlicher Intelligenz
Meilensteine
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Fine-tuning
(€)

Allgemeines Modell
• allg. Sprachverständnis-Aufgaben
• allg. Bildklassifizierung

Spezialisiertes Modell
spez. Sprachverständnis, z.B. Abstracts, 

Zusammenfassungen
spez. Bildanalyse, Erkennung von Geweben, 

Grafikmodelle

Datensatz 
z.B. Text, Bilder, 

Sprache

Künstliche Intelligenz
Vom Datensatz zum KI-Modell



Datum: 01.02.2024
Seite 4 Marius Tölle, Henning Storz

Thünen-Kolloquium

Nutzung frei verfügbarer Modelle und Daten
Plattformen zum Austausch

GitHub (https://github.com)

• Plattform für die gemeinsame Entwicklung 
von Software und KI-Modellen.

• Zahlreiche Open-Source-Modelle verfügbar, 
von Bildgenerierung bis zu 
Sprachverarbeitung.

Hugging Face (https://huggingface.co)

• Plattform für KI-Modelle und –Daten

• leicht zugänglich über die Hugging Face 
Transformers-Bibliothek.

Offline-Betrieb 
ohne Netzwerkanbindung 
möglich
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• ChatGPT wurde mit großen Mengen von Textdaten trainiert, um
Muster, Grammatik und Kontext von Sprache zu lernen.

• Es generiert konversationsähnliche textbasierte Antworten in Echtzeit.

• Es simuliert menschenähnliche Unterhaltungen, indem es kohärente
inhaltlich relevante Antworten generiert.

• Durch Fine-Tuning von Chat-GPT-Modellen mit weiteren Datensätzen
oder Anfragen kann die Kohärenz in bestimmten Fachgebieten oder
Aufgaben zu verbessert werden.

Bekanntestes Beispiel Chatbot „ChatGPT“
Generative Pre-trained Transformer

Seit 30.11.22 online
https://openai.com/chatgpt
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What’s in my AI? A.D. Thompson
https://lifearchitect.ai/whats-in-my-ai/ 03/22

Womit wurde in ChatGPT trainiert?
Größe der verwendeten Datensätze in GB
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KI-Tools in der Forschung
Vorteile - Erhöhung der Produktivität 

• Textübersetzung und -überarbeitung

• Texte zusammenfassen

• „Speech 2 Text“

• Bildanalysen

• Wissenschaftliche Suchen

• Schreiben wissenschaftlicher Texte

• Brainstorming

• Programmcode erstellen
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Künstliche Intelligenz in der Forschung 
Nachteile und Herausforderungen

• Datenschutz

• Abhängigkeit von Fremdsoftware

• Modelle können voreingenommen 

Daten enthalten

• KI-Modelle sind komplex und  schwer zu verstehen

− Nachvollziehbarkeit und Akzeptanz von Arbeiten

• Sehr einfache Erstellung von Inhalten

− Texte, Bilder, Audio, Video

− Fehlinformationen, Plagiate

− Fehlerhafter Code, (versteckter) Schadcode
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Marius Tölle, Henning Storz
Thünen-Institut für Agrartechnologie

Braunschweig

01.02.2024

KI im Forschungsalltag

Teil 2
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Probleme und Limitierungen 

ChatGPT - Daten

• ChatGPT V3.5 Datensätze sind limitiert bis 
Januar 2022

• ChatGPT gibt evtl. bestimmte Biases aus 
den Quellen wieder

• Quellenangaben werden inzwischen 
herausgegeben → Stand Juli 2023 war dies 

nicht der Fall

• Sitzungen werden dauerhaft gespeichert!
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Probleme und Limitierungen 

ChatGPT - Sprache

• Englisch ist die ‚Erstsprache‘ von ChatGPT

• Feed Datensätze sind hauptsächlich in englischer Sprache

• Anfragen in anderen Sprachen werden teils erst übersetzt und dann bearbeitet

• … am Besten hält man 
sich ans Englische!
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Probleme und Limitierungen 

ChatGPT - Falschinformationen

ChatGPT ist ein Large Language Model, keine Enzyklopädie …

… man sollte die Tools nur für ihren spezifischen Zweck einsetzen!
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Was ist das „Prompting“ bei KI?

Allgemein

Stellt die Aufforderung (den Prompt) an 
die KI, eine spezifische Antwort 

auszugeben

Die Struktur der Aufforderung bestimmt 
die entsprechende Ausgabe der KI

Hilft, Verständnis und Bias der KI zu 
lenken und eine bestimmte Richtung der 

Antwort herbeizuführen

Prompt zum Schreiben einer Geschichte

Schreib eine Geschichte über eine Familie 
an einem sonnigen Tag am See.
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Prompting

Grundlagen

Stelle einen Kontext her

Konversationeller Einsatz 
von Sprache

Wiederhole und verbessere

Iteratives Prompting auf 
Basis der letzten Antwort

Spezifizität des Prompts

Mehrdeutigkeit führt 
schnell zu 

Falschantworten

Vereinfache komplexe Aufgaben

Komplizierte Fragen sollten 
in diskrete Schritte oder 
Fragen aufgeteilt werden

Prompted man mit wenig Überlegung, werden die Ergebnisse auch mit niedriger 
Qualität ausgegeben. Man muss die Prompts verfeinern, um gute Ergebnisse zu erzielen
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Vom Prompten zum Megaprompten

ChatGPT

Iteration

Rolle 

Aufgabe

Kriterien

Ziel

Formatierung

Gebe eine detaillierte Rolle bzw. Perspektive, aus der 

ChatGPT antworten soll

Formuliere eine klare Aufgabe

Nenne weitere Kriterien, die in der Antwort inbegriffen 

sein sollen

Definiere klar, welches Ziel verfolgt werden soll

Definiere Format, Ton und Stil des Textes

Gebe Feedback zur Antwort, kritisiere und gib einen 

Ansatz zur Umformulierung der Antwort

Schreibe einen einführenden Text über 
das Themenfeld Bioflockulation

Bezieh dich vor allem auf die 

Bioflockulation von Mikroalgen mit Pilzen

Basiswissen des Prozesses sollte 
vermittelt werden

100 Wörter aus der dritten Person 
und in neutralem Ton

Formuliere genauer, welchen Zusammenhang 
es zwischen Bioflockulation und 
Umgebungsbedingungen gibt

Quelle: Virtuelles Kompetenzzentrum, FH Kiel 

Du bist ein studierter Biotechnologe
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Beispiel des Megapromptings

ChatGPT
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Weitere Funktion

ChatGPT
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Weitere Funktion

ChatGPT
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KI Tools

DeepL Write

https://www.deepl.com/de/write → keine Registrierung notwendig

https://www.deepl.com/de/write
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KI Tools

DeepL Write
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KI Tools

Elicit

www.elicit.org → Registrierung über E-Mail-Adresse

http://www.elicit.org/
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KI Tools

Elicit
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KI Tools

Inciteful

• www.inciteful.xyz → keine Registrierung notwendig

http://www.inciteful.xyz/
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KI Tools

Inciteful

Titel, Autoren, 
DOI, Zitationen

Graph →

verbindet Zita-

tionen unter-

einander

Möglichkeit, 

eigene Paper in 

den Graphen 

miteinzubringen
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KI Tools

Inciteful

• Paper auswählen

• Nähere Informationen werden angezeigt

• Verbindungen der ausgewählten Paper wer-
den angezeigt → Gleiche Zitationen werden 

angezeigt

• Recherche nach, für den Anwender 
interessanten, Artikeln wird erleichtert
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Weitere KI Tools

KI Tool Beschreibung Link

ChatGPT weitverbreitetes Large Language Model https://openai.com/blog/chatgpt

Elicit
Consensus

Wissenschaftliche Fragestellungen und 
Dokumentanalyse

https://elicit.org/
https://consensus.app/

Inciteful
Verbindung von Papern und visuelle

Darstellung
https://inciteful.xyz/

DeepL write
Hilft, Textstrukturen und Wortwahl zu

verbessern
https://www.deepl.com/write

ChatPDF
Paper hochladen und KI zum Paper befragen

https://www.chatpdf.com/ 

ResearchAIde
Finden und extrahieren von Informationen in 

Papern
https://www.researchaide.org/ask-question-page 

Mindverse
Multifunktionelles Tool für Wissenschaft, 

Ideenfindung etc.
https://www.mind-verse.de

YouChat Ein weiteres LLM https://about.you.com/de/youchat/

https://openai.com/blog/chatgpt
https://elicit.org/
https://inciteful.xyz/
https://www.deepl.com/write
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Thank you for your attention!
Danke für ihre 
Aufmerksamkeit!


